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Vegetationseinheiten
sumpfreitgrasreiches Sumpffarn-Grauweidengebüsch; Straußgras-Sumpfseggen-Grauweidengebüsch;
Rasenschmielen-Frauenfarn-Grauweidengebüsch; sumpfreitgrasreiches Sumpfhaarstrang-Sumpffarn-Schilfröhricht;
Sumpfseggen-Schilfröhricht;

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10258

schilfreiches Mädesüß-Sumpfreitgras-Hochstaudenflur; sumpfreitgrasreiche Pfeifengras-Wasserdost-Hochstaudenflur; Brennessel-
Grauweidengebüsch; schilfarme Brennessel-Landreitgras-Hochstaudenflur; schilfreiche Kohldistel-Bachnelkenwurz-Pfeifengras-Feuchtwiese; 
schilfreiches Rohrglanzgras-Sumpfseggenried

Der eutrophe, feuchte bis nasse Gebüsch-Feuchtbrachen-Komplex liegt im ebenen, tiefgründig vermoorten unteren Peenetal nahe dem 
Übergang zum Peenestrom. Die Biotopfläche wird südöstlich von einem Weg, nördlich von einem Deich bzw. stark entwässerten Wiesen 
sowie südwestlich von intensiv genutztem bzw. aufgelassenem, stark entwässertem Grünland (mit Entwässerungsgraben) begrenzt. 
Während im östlichen Biotopteil  mehr oder weniger entwässerte Gebüschstadien mit verschiedenen Weidenarten und Begleitarten mit nur
wenigen von Schilf dominierten Lichtungen vorherrschen, wird das Bild in nordwestlicher Richtung vielgestaltiger.
Im zentralen Bereich wechseln Gebüschinseln (häufig im Bereich ehemaliger tieferer Torfstiche) mit aufgelassenem oder noch extensiv 
gemähten Wiesenbereichen ab. Im Zentrum liegt eine Pfeifengraswiese, welche von Hochstaudenfluren umgeben ist. Im westlichen 
Biotopteil dominieren wieder feuchte Grauweidengebüsche mit Schilf-Lichtungen. Am westlichen Rand gibt es größere offene Wasserflächen 
ehemaliger Maschinentorfstiche.
Im gesamten Biotop sind Schilfbestände anzutreffen. Da das Biotop binnendeichs liegt, wirkt sich die Entwässerung des südwestlich 
angrenzenden Intensivgraslandes direkt negativ aus. Eine Extensivierung mit Grundwasseranhebung des gesamten Niedermoorbereiches ist
daher zu empfehlen, zumindest die Einrichtung eines breiten Randstreifens.   
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Acker
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser
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Verkehr
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald
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Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten
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Straße, Parkplatz
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Salix cinerea Phragmites australis

Salix pentandra Agrostis stolonifera Calamagrostis canescens Carex acutiformis
Carex distans Cirsium arvense Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria Geum rivale
Holcus lanatus Iris pseudacorus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Mentha aquatica Molinia caerulea Peucedanum palustre
Solanum dulcamara Symphytum officinale Thelypteris palustris Urtica dioica

Betula pubescens Populus tremula Ribes nigrum Rosa canina
Salix alba Salix aurita Angelica archangelica Anthriscus sylvestris
Athyrium filix-femina Calamagrostis epigejos Carex elata Carex paniculata
Dactylis glomerata Festuca arundinacea Glyceria maxima Impatiens glandulifera
Juncus effusus Lemna minor Myosoton aquaticum Potentilla anserina
Potentilla palustris Ranunculus acris Rumex crispus Sonchus palustris
Vicia cracca Sphagnum fallax


